
 
Ausgabe 1/2017 

Servus liebe Sängerbladl-Leser, 
hinter uns liegen aufregende Wintermonate und der erste 
Frühlingsmonat. Die deutschen Wintersportler haben bei den 
diversen Weltmeisterschaften eine sehr ansehnliche Anzahl von 
Titeln gewonnen, die Fußballer des FC Bayern spielen in der 
Champions League ganz oben mit und die Münchner Löwen bzw. 
ihr arabischer Investor versuchen die bayerische Kultur durch 
internationale Ausrichtung (Amtssprache ist nun Englisch) zu 
ersetzen und damit die hinteren Ränge der Zweiten Liga zu 
verlassen. Die Amerikaner haben einen neuen Präsidenten 
gewählt und mit Donald Trump eine grundlegende Veränderung 
der politischen Landschaft eingeleitet. Im Männerchor dagegen 
gab es keinen Machtwechsel, denn die Mitglieder waren mit der 
bisherigen Vorstandsmannschaft sehr zufrieden und es gab keine 
Veränderung im Vorstand. Das vorliegende Sängerbladl berichtet 
über alle Aktivitäten seit der Herbst-Ausgabe. Besonders sind 
dabei zu erwähnen „Auf Weihnachten zua“, die Jahres-
auftaktfeier und die Jahreshauptversammlung. Unsere Fahne ist 
nun restauriert und erstrahlt wieder wie neu. Ein Sänger-Quartett 
hat sich zum Jahreswechsel in den wohlverdienten Sänger-
Ruhestand begeben und wir hatten im Februar eine 
Schnupperprobe für interessierte Männer. Das nächste Konzert 
steht vor der Tür, am 1. April ist unser Frühjahrskonzert (siehe 
auch letzte Seite). Bitte kräftig Werbung machen, damit wir 
hoffentlich ein volles Haus haben werden.  
Viel Spaß bei der Lektüre dieser Sängerbladl-Ausgabe, wünscht  
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Termine und Veranstaltungen des Männerchors 
 

25.03.2017 Sonderprobe für die Sänger, 09.00 Uhr, 
ATSV-Halle 

31.03.2017 Generalprobe für die Sänger, 19.30 Uhr, 
ATSV-Halle 

01.04.2017 Frühjahrskonzert 2017, 19.00 Uhr, ATSV-
Halle 

08.04.2017 50. Geburtstag Wolfgang Schwarz, nur 
Sänger, gesonderte Einladung  

06.05.2017 Hochzeit Gabor Fischer, 12.00 Uhr, Biburg 

20.05.2017 Vereinsausflug an den Schliersee und 
Spitzingsee, Abfahrt 08.00 Uhr Bhf. Kirchseeon 

25.05.2017 Vatertagsausflug, Falkenberg 

10.06.2017 60. Geburtstag Heinz Geistlinger, nur 
Sänger, gesonderte Einladung  

15.06.2017 Fronleichnam, 08.00 Uhr, Marktpl. Kirchseeon 

29.07.2017 Wallfahrtsmesse Maria Kirchental, Abfahrt 
08.30 Uhr Bahnhof Kirchseeon 

04.08.2017 Thüringer Bratwurstessen der Sänger, 
18.00 Uhr, Familie Bangert 

01.09. bis 
03.09.2017 

Sängerreise an den Bodensee mit Frauen, 
gesondertes Programm folgt 

01.11.2017 Allerheiligen, 14.00 Uhr, Waldfriedhof 

18.11.2017 Volkstrauertag, 16.45 Uhr, Kirche St. Joseph 

25.11. bis 
26.11.2017 

Kathreinmarkt - Hobbyausstellung, 
Werbetage des Männerchors  

05.12.2017 „Auf Weihnachten zua“, 19.00 Uhr, ATSV-
Halle - Achtung: Dienstag ! 

17.12.2017 Adventssingen, 16.00 Uhr, Kirche St. Joseph 

 
 
Hinweis zum Vereinsausflug am 20. Mai 
 
Bitte - sofern noch nicht geschehen - unbedingt bei Gabor Fischer 
oder über einen anderen Sänger anmelden. Auch eine Aufnahme 
auf die Warteliste lohnt sich, da erfahrungsgemäß kurzfristige 
Absagen immer wieder vorkommen bzw. unvermeidlich sind. 
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Restaurierte Fahne 
 
In der Jahreshauptversammlung im Januar 2015 wurde erstmals 
in der jüngeren Zeit über die Notwendigkeit einer 
Fahnenrestaurierung diskutiert. Es gab viele Meinungen dazu, 

insbesondere 
konnte die Frage 
nach den Kosten 
nicht beantwortet 
werden. Ein Jahr 
darauf war - nach 

Einholung diverser Kostenangebote - der Kostenrahmen (ca. 
3000 €) bekannt und die Vorstandschaft 
erhielt in der Jahreshauptversammlung die 
Zustimmung für die Restaurierung.  Die Fa. 
Fahnen-Eibl in Olching erhielt den Auftrag 
und am 25. Mai 2016 holte eine 
Sängerabordnung die restaurierte Fahne ab. 
Leider konnte unser 1. Vorsitzender Gabor 
Fischer (Bild rechts bei der Abholung) am 
nächsten Tag bei der Fronleichnam-
sprozession die Fahne nicht selbst tragen, da 
er kurzfristig verhindert war. So kam unser 
Geschäftsführer Heinz Geistlinger zu der 
Ehre, die restaurierte Fahne erstmals der 
Öffentlichkeit zu zeigen (siehe auch 
Sängerbladl - Ausgabe 2/2016). 
 
Unsere Vereinsfahne ist ein wichtiger Bestandteil von kirchlichen 
Feiern und weltlichen Festen, sie bildet den Rahmen für 

lebendiges Brauchtum in Kirchseeon. 
Unsere Fahne ist - wie alle Fahnen - eine 
Einzelanfertigung, stellt für den 
Männerchor ein traditionelles Symbol 
dar und ist eine Anschaffung für 
Generationen. Im Rahmen der 
Jahresauftaktfeier 2017 erhielt unsere 
Fahne noch vom Diakon Herbert Schütze 
den kirchlichen Segen (siehe Seite 11). 
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Allerheiligen am 1. November - Pfarrfriedhof 
 
Zu Allerheiligen 2016 sang der Männerchor am Pfarrfriedhof 
einige begleitende Lieder beim Gräberumgang. Das Wetter war 
freundlich und mit ca. 9°C ein relativ milder Tag. Im Jahr 2017 
singt der Männerchor am Waldfriedhof. 

 
Gedenkfeier am 12. November zum Volkstrauertag  
  
Es ist bereits Tradition, dass am Vorabend des Volkstrauertags 
die Gemeinde Kirchseeon im Rahmen einer Gedenkfeier an die 
Kriegstoten der beiden Weltkriege und an die Opfer von 

Gewaltherrschaft erinnert. Die 
Fahnenabordnungen vieler 
Kirchseeoner Vereine fanden 
sich zur Ökumenischen An-
dacht in der Kirche St. Joseph 
ein, die von den Vertretern 
der beiden christlichen 

Konfessionen gestaltet wurde. Die musikalische Gestaltung 
übernahm der Männerchor, wobei die Konzentration leider nicht 
bei allen Sängern vorhanden war. 
Nach dem anschließenden Fackel-
zug zum Kriegerdenkmal sprachen 
dort Udo Ockel (Erster Bürger-
meister) und Gerda Rothhaupt 
(Ortskartellvorsitzende) erinnern-
de und mahnende Worte, damit 
der Sinn des Volkstrauertags am 
nächsten Tag (13. November) nicht in Vergessenheit gerät. 
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Sakrales Kreiskonzert am 13. November 
 
Vier Ensembles des Chorverbandes 
Münchner Osten gestalteten am 13. 
November 2016 ein geistliches Konzert 
in der Evangelischen Auferstehungs-
kirche in Grafing. Vier Chöre mit mehr 
als 90 Mitwirkende, der Kammerchor 
„a capella!“ Zorneding, die Schola St. 
Martin Zorneding, der Wasserburger 
Bach-Chor und der Männerchor 
Kirchseeon waren der Einladung des 
Chorverbandes gefolgt. Die Er-
wartungshaltung bei den Zuhörern 
war groß, schließlich stehen alle Chöre 
für hohes Qualitätsniveau. 
Der Männerchor hatte zwei Auftritte. Im ersten Block wurde 
gesungen: „Lasst uns lobsingen“, „Das Morgenrot“, „Ich bete an 
die Macht der Liebe“ und „Vater unser“. Und im zweiten Teil die 
Stücke: „Requiem aeternam“, „Selig sind die Toten“ und 
„Schäfers Sonntagslied“. 
 

Nach einer Aussage der Presse, „…kann sich der Landkreis 
glücklich schätzen, einen von Chorleiter Michael Riedel auf 
heiterem wie auch anspruchsvollem Niveau mit dynamisch fein 
differenzierten Klangfarben vortragenden Männerchor vorweisen 
zu können…“. Ein großes Lob an unseren Chorleiter und an 
unsere Sänger! 
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Werbetage des Männerchors 
 
Ganz nach dem Motto „Steter Tropfen höhlt den Stein“ ist der 
Männerchor jedes Jahr bei der Hobbykünstlerausstellung im 
Rahmen des Kathreinmarktes vertreten. Im letzten Jahr war dies 
das Wochenende 19. und 20. November 2016 und - weil die 
Grund- und Hauptschule Kirchseeon umgebaut wird - fand die 

Ausstellung in der 
ATSV-Halle statt. Ein 
ungewöhnliches Um-
feld, denn alle Aus-
steller teilten sich die 

Halle und jeder konnte die einzelnen Ausstellungsbereiche gut 
überblicken. Der Männerchor hatte seinen Standplatz vorne an 
der Bühne am seitlichen Durchgang und war - wie sich im Laufe 
des Wochenendes zeigte - damit an einem strategisch sehr guten 
Ort. Die von der Vorstandschaft bestellten „Messebetreuer“ 
wechselten sich als Repräsentanten des Männerchors ab. Anders 

als in der Schule (dort hatten wir immer einen eigenen Raum) 
„mussten“ die Besucher an unserem „Messestand“ vorbei 
kommen und es ergaben sich viele Gelegenheiten für kurze und 
teilweise auch längere Gespräche mit Bekannten und 
Interessenten, wobei auch potentielle Sänger dabei waren. Im 
Frühjahr soll es eine allgemeine Schnupperprobe geben und wir 
werden sehen, ob sich der eine oder andere als Sänger uns 
anschließen wird. Trotz der neuen äußerlichen Umstände hat sich 
der Männerchor wieder gut in der Öffentlichkeit präsentiert - und 
nächstes Jahr ist der Männerchor sicherlich wieder bei der 
Hobbykünstlerausstellung vertreten.   
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„Auf Weihnachten zua“ am 4. Dezember 
 
Das vorweihnachtliche Konzert „Auf Weihnachten zua“ fand 
wieder am zweiten Adventssonntag in der ATSV-Halle statt. 
Leider waren dieses Mal einige Stuhlreihen leer geblieben, 
einerseits wegen der vielen Parallelveranstaltungen und 
andererseits muss der Männerchor (Sänger und Mitglieder) 
offensichtlich die diversen Werbeaktivitäten - auch außerhalb der 
Gemeindegrenzen - intensivieren.  

 
Die Bläsergruppe der Marktkapelle Kirchseeon unter der Leitung 
von Bernhard Slodcyk eröffnete passend mit dem „Festlichen 
Marsch“ von Karl Edelmann den Abend und Schorsch Eck, der 
wieder durch das Programm führte, begrüßte die 
Konzertbesucher, darunter den Ersten Bürgermeister Udo Ockel, 
den Stellvertreter des Landrates Toni Ried, die Orts-
kartellvorsitzende Gerda Rothhaupt, die evangelische Pfarrerin 
Gabriele Pace und Kirchseeons Alt-Bürgermeisterin Uschi Bittner. 
 
In diesem Jahr 
sorgte die Bald-
hamer Stubn-
musik mit Hans-
Peter Fluhrer 
(Zither), Monika 
Frick (Gitarre), 
Jörg Meier 
(Harfe), Anita 
Reinweber 
(Hackbrett) und Hans-Georg Schmidt (Kontrabass) für die 
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„staade“ Musik und die Bläsergruppe der Marktkapelle 
Kirchseeon spiele mit Markus Hollerieth (2. Flügelhorn), 
Korbinian Kick (Posaune), Doreen Kunisch (2. Flügelhorn), 
Bernhard Slodcyk (1. Flügelhorn), Willi Spielhaupter (Tuba) und 
Sepp Strobl (Tenorhorn). Die Baldhamer Stubnmusik - unter der 
Leitung von Monika Frick - spielte eindrucksvoll die Stücke 
„Pamperl Boarischer“, „Barbarazweigerl“, „Adventboarischer“, 
Menuetto“, „Es wird ein Stern aufgehen“ und „Menuett aus der 
Schweiz“. Anita Reinweber und Monika Frick konnten als Duo mit 
„Erinnerung an Zirkus Renz“ und „Carolan’s Receipt“ das 
Publikum erfreuen. Korbinian Kick spielte auf dem Akkorden das 
bekannte Stück „Rudolph the Red-Nosed Reindeer“ und das 
spanische Weihnachtslied „Feliz Navidad“. Die Bläsergruppe 
spielte die Stücke „In der Hubertusklause“, „Freudentanz“, 
„Trumpet Voluntary“, „Ja wann der Schnee von der Alm“ und 
„Hiaz is der rauhe Winter da“.  
Der Männerchor präsentierte die Lieder „Hymne“, „Die Nacht“, 
„Riport’a me“, „Es ist für uns eine Zeit angekommen“, „Tochter 
Zion“, „Süßer die Glocken“, „Hört der Engel Himmelslieder“ und 
„Weihnachtsglocken“. 

Seinen festlichen Abschluss fand das Konzert mit dem 
gemeinsam mit dem Publikum gesungenen Schlusslied „Es wird 
scho glei dumpa - es wird scho glei Nacht“. 
Insgesamt ein sehr schönes vorweihnachtliches Konzert, das 
auch in der örtlichen Presse mit einem wunderschönen Artikel 
von Otto Hartl gelobt wurde. Insbesondere freut es den Sprecher 
des Abends, Schorsch Eck, dass die Auswahl der Geschichten und 
Texte und hier insbesondere das „Friedenslied“ von Helmut Zöpfl 
als besonders zutreffend für die heutige Zeit erwähnt wurden. 
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Letzte Chorprobe mit Glühwein beim Gleiswirt 
 
Wie schon viele Jahre beenden die Sänger das Probenjahr beim 
Gleiswirt Hans Schauberger.  
 

Am 13. Dezember 
beendete Chorleiter 
Michael Riedel vor-
zeitig die letzte Chor-
probe und die Sänger 
gingen mit ihren 
mitgebrachten Tassen 
in Richtung Bahn-
damm. Dieses Jahr 

gab es Temperaturen knapp über dem Gefrierpunkt und damit 
ein ideales Umfeld für das alljährliche Glühweintrinken. Wie 
schon letztes Jahr fehlte auch dieses Jahr die besondere 
Weihnachtsbeleuchtung am Schauberger’schen Anwesen - 
schade. Nicht fehlten die von der Fam. Schauberger gestifteten 
Plätzchen und der Glühwein sowie die vom Verein bezahlten 
Leberkäs-Semmeln.  
 

 
 
An dieser Stelle einen recht herzlichen Dank an die Familie 
Schauberger für die Vorbereitungen und die Gestaltung dieser 
schönen Tradition des Jahresabschlusses der Sänger. 
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Adventssingen am 18. Dezember in der Kirche St. Joseph 
 
Am 4. Advent hat Pater Georg Menachery wieder zum 
Adventssingen in die katholische Pfarrkirche St. Joseph 
eingeladen. Es trafen sich die unterschiedlichsten Musik- und 
Gesangsgruppen aus dem Gemeindegebiet Kirchseeon. Die Band 
Zachäus, der Kirchenchor mit Instrumenten, der Kinderchor St. 
Joseph,  die Kirchseeoner Zithermusi, der Kirchseeoner 
Zwoag’sang, der Gospelchor „Surprise of Voices“, die Solistin 
Christina Deml und der Männerchor Markt Kirchseeon. 
 
Wieder war es ein bunt gemischtes Programm: einfache 
Kinderlieder (Kinderchor), traditionelle Mundartlieder 

(Kirchseeoner Zwoag’sang), 
moderne Kirchenmusik (Band 
Zachäus), instrumental 
unterstützte Weihnachtslieder 
(Gospelchor) und weih-
nachtliche A-Capella-Lieder 
(Männerchor) sowie an-
sprechende Kammerchor-
musik (Kirchenchor mit 
Solisten und Instrumenten). 
 
Mit den Liedern „Weihnachts-
glocken“ und „Hört der Engel 
Himmelslieder“ war der 
Männerchor vertreten. 
 
 
 

Pater Georg las zwischendurch ein paar besinnliche und 
theologische Texte und mit dem gemeinsamen Lied „Tauet 
Himmel, den Gerechten“ endete das Adventssingen 2016. 
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Jahresauftaktfeier 2017 
 
Die Jahresauftaktfeier fand am 14. Januar statt und war rundum 
wieder eine gelungene und angemessene Eröffnung des 
Sängerjahres. Leider haben viele krankheitsbedingte Absagen - 
aber auch Unentschuldigte waren dabei - dazu beigetragen, dass 
einige Lücken blieben.  
 

 
 
Gabor Fischer begrüßte die Sänger, die Sängerfrauen, die 
ehemaligen Sänger, die Sängerwitwen und die geladenen 
fördernden Mitglieder. Der Chor eröffnete den Abend musikalisch 
mit dem Kanon „Mir geht’s gut“ und dem selbstironischen Lied 
„Wir sind die flotten Sänger“. Anschließend durfte das kalte und 
warme Buffet „gestürmt“ werden, das wie schon viele Jahre von 
Hans Sedlmeier und seinem Team exzellent vorbereitet wurde. 

 
Nachdem das Buffet geleert 
und der Hunger gestillt war, 
gab es drei Sängerehrungen. 
Zunächst Peter Seitz, der seit 
1997 im Chor ist, und für 20 
Jahre aktives Singen geehrt 
wurde. Dann unser Geschäfts-
führer a.D. Jürgen Jäger, der 
seit 40 Jahren aktiv im 
Männerchor mitsingt.  Und für 
50 Jahre aktives Singen (alles 
im Männerchor Markt Kirch-
seeon) erhielt Adi Binder eine 
ganz besondere Ehre. Als 
Vertreter des Bayerischen 
Sängerbundes überreichte 
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Michael Riedel - in seiner Funktion als Schatzmeister der 
Chorverbands Region Münchner Osten - die jeweiligen 
Ehrennadeln. Alex Gruber, der seit seinem 5. Lebensjahr ein 
förderndes Mitglied ist, wurde für 20 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Alex war auch aktiver Sänger und befindet sich derzeit in einer 
„passiven Phase“, da er als selbständiger Hufschmid viel 
unterwegs ist. Von den zu ehrenden fördernden Mitgliedern war 
Hans Reis anwesend, der seit 30 Jahren dem Verein angehört. 
Für eine Ehrung über 60 Jahre Mitgliedschaft war Schorsch 
Obermaier eingeladen, doch er konnte aus gesundheitlichen 
Gründen leider nicht anwesend sein. 

 
v.l.n.r.: Sepp Martl (Ehrenmitglied), Heinz Geistlinger, Hans Reis, Fritz Martl (Ehrenmitglied), Jürgen 

Jäger, Klaus Zörb, Peter Seitz, Hans Lebmeier, Erich Fuchs, Alex Gruber, Michael Reidel (2. Vorsitzender 
und Chorleiter), Adi Binder, Gabor Fischer (1. Vorsitzender) 

 

Der festliche Jahresauftakt ist ein würdiger Rahmen um Sänger 
in ihren verdienten Sängerruhestand zu verabschieden. In den 
vergangenen Jahren waren es immer nur einzelne Sänger, die 
sich in den Ruhestand begeben haben, in diesem Jahr waren es 

v.l.n.r.: Gabor Fischer (1. Vorsitzender), Hans Lebmeier, Adi Binder, Michael Riedel (2. Vorsitzender und 

Chorleiter), Erich Fuchs 
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vier Sänger (!!). Adi Binder, Erich Fuchs, Hans Lebmeier und 
unser Ehrenchorleiter Herbert Aschauer. Gabor Fischer gab über 
jeden dieser verdienten Sänger einen Rückblick und dankte ihnen 
für ihr langjähriges Mitwirken im Männerchor (siehe Seiten 20 bis 
22). Als Erinnerung an diese Zeit erhielt jeder ein gerahmtes 
Portrait mit einer persönlichen Widmung der beiden Vorsitzenden 
verbunden mit dem Wunsch, nun als Sänger-Ruheständler die 
Veranstaltungen des Männerchors zu besuchen. Leider war 
Herbert Aschauer an diesem Abend verhindert die Würdigung 
persönlich entgegen zu nehmen. 
 
Den Abschluss bildete die - schon traditionelle - Verleihung des 
„Sänger-Oskars“ für die Sänger mit den meisten Probebesuchen. 
In diesem Jahr erhielten folgende Sänger die Auszeichnung: 
Heinz Geistlinger, Fritz Martl, Manfred Schröter und Klaus Zörb 
mit 43 (von 45 möglichen) Probebesuchen. 
 
Zwischen den einzelnen Ehrungen gab es musikalische Einlagen 
von Klaus Eberherr (der nach einem Jahr Pause wieder mitwirkte) 
und später spielte er gemeinsam mit Sepp Gaar zum Tanz auf. 

 
Im Frühsommer 2016 wurde 
unsere Fahne restauriert und 
daher waren unter den 
geladenen Gästen auch der 
Geschäftsführer der Firma Eibl, 
Herr Robert Hölzl, und für die 
Geistlichkeit der Diakon 
Herbert Schütze mit Ehefrau. 
Herr Hölzl informierte einer-
seits über den Familienbetrieb 
der Fahnenstickerei Eibl aus 
Olching und andererseits über 
den Sinn und Zweck einer 
Fahne im Allgemeinen und im 
Speziellen einer Vereinsfahne. 
Anschließend gab Diakon 

Herbert Schütze (PS: zwischenzeitlich ist er bei uns Vereins-
mitglied) unserer neu restaurierten Fahne den kirchlichen Segen. 
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Das Nachspeisenbuffet - übrigens von unseren Sängerfrauen und 
Sängerwitwen vorbereitet - war ausgezeichnet und relativ schnell 
„abgeräumt“, sodass sich alle auf die „Abendüberraschung“  
konzentrieren konnten. Aus St. Wolfgang kommt die   
Tanzgruppe „2Steps“ und sie können tatsächlich mehr als 2 
Schritte! 
Selten hat eine 
Tanzgruppe in 
der ATSV-
Halle eine so 
perfekte und 
mit so viel 
Freude ver-
packte Tanz-
show präsen-
tiert. Die 14 
jungen Damen 
(darunter auch 
drei Töchter 
unseres Mitglieds Robert Grundei) zeigten eindrucksvoll was 
Showtanz beinhaltet und wie dieser gut vorgetragen wird.  
 

 
Die Darbietungen wurden 
mit großem Applaus 
gewürdigt und es war der 
passende und absolute  
Höhepunkt der Jahres-
auftaktfeier.  
 
 

 
Kurz vor Mitternacht kamen auch noch die Besucher des 
zeitgleich stattfindenden Konzerts von Peter Kraus in die ATSV-
Halle und sie durften noch ein wenig von ihren Eindrücken 
erzählen. Abgeschlossen wurde dann der Abend mit Tanz und 
Ratsch. 
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Ordentliche Mitgliederversammlung am 27. Januar 
 
Mit der Glocke von Rovereto eröffnete der 1. Vorsitzende Gabor 
Fischer am 27. Januar um 19.30 Uhr im Gasthaus Brückenwirt 
die ordentliche Mitgliederversammlung des Jahres 2017. Er 
begrüßte die anwesenden Mitglieder, besonders die beiden 
weiblichen Vertreter der Marktkapelle, und verlas einige 
Neujahrsgrüße, u.a. von unserem Ehrenmitglied Sepp Kroll. 
Anschließend gedachte er den im Jahr 2016 verstorbenen 
Mitgliedern: Karl Birkmaier, Maria Ippisch, Konrad Kamerek, 
Josefine Mählen und Hans Jürgen Schaal. 
 
Protokollführer Thorsten Steinkopff verlas das Protokoll der 
letzten Mitgliederversammlung, wobei jeder die damalige 
Planung mit dem tatsächlich Eingetretenen abgleichen konnte. 
 
Gabor Fischer berichtete über ein weiteres gutes und 
erfolgreiches Sängerjahr, zu dem jeder einzelne Sänger seinen 
Beitrag geleistet hat: zwei eigene Konzerte, mehrere Ausflüge 
und Auftritte, eine restaurierte Fahne und vieles mehr. Sein ganz 
besonderer Dank galt den beiden Gabi’s, zum einen Gabi Zörb 
für die Dekoration bei unseren Veranstaltungen und zum 
anderen Gabi Seitz für den Kartenvorverkauf bei unseren 
Konzerten. Ein besonderer Dank ging an die Vorstandschaft und 
insbesondere seinem Stellvertreter Michael Riedel für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Auch bedankte er sich bei Fritz 
Martl, der als Ehrenvorstand regelmäßig zu den 
Vorstandsitzungen eingeladen wird und dort beratend, d.h. ohne 
Stimmrecht, tätig ist. 
 
Der Geschäftsführer Heinz Geistlinger gab einen detaillierten 
Geschäftsbericht ab (siehe Seite 19) und teilte mit, dass der 
Verein zum 31.12.2016 204 Mitglieder zählt. 
 
Der Jahresrückblick des Chorleiters Michael Riedel war 
durchwegs positiv. Das Frühjahrskonzert 2016 war musikalisch 
sehr gut, was auch die gute Resonanz in der Presse zeigte. Das 
Kreiskonzert im Herbst war geeignet, das Können des 
Männerchors Kirchseeon zu zeigen, und Michael Riedel ist stolz 
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darauf, dass er unser Chorleiter ist und der Männerchor ein 
gewisses Alleinstellungsmerkmal im Chorverband aufweist. Lob 
auch an unseren Notenwart Markus Grunwald, der zu jeder Probe 
die Notenblätter vorhält und zu jedem Konzert eine Probemappe 
zusammenstellt. Etwas auffällig ist der nachlassende 
Probenbesuch nach den jeweiligen Konzerten und Michael Riedel 
wünscht sich von den Sängern mehr Kontinuität. Zum Ende 
seines Berichtes forderte er jeden Sänger auf, die angebotenen 
Stimmbildungsseminare (wie beispielsweise die Bad Feilnbacher 
Chorwoche) zu nutzen. 
 
Kassenverwalter Rolf Geber gab einen Überblick über die 
Finanzen ab. Das Vermögen des Männerchors hat im Jahr 2016 
wegen der Fahnenrestaurierung um ca. 3000 € abgenommen. 
Besonders zu erwähnen waren zwei größere Spenden (1000 € 
und 500 €), die auch zu dem durchaus guten Kassenstand zum 
Ende des Jahre 2016 beigetragen haben. 
 
Die beiden Revisoren Michael Hammer und Klaus Zörb 
berichteten über die vorgenommene Kassenprüfung und 
bescheinigten dem Kassenverwalter eine ordnungsgemäße und 
übersichtliche Kassenführung. Auf Vorschlag der Revisoren 
wurde die gesamte Vorstandschaft einstimmig entlastet. 
 
Die Mitglieder Georg Eck, Franz Forster und Fritz Martl bildeten 
den Wahlausschuss. Georg Eck übernahm als Wahlvorstand die 
Durchführung der Wahl des geschäftsführenden Vorstands 
(schriftliche Wahl) und der übrigen Vorstandsmitglieder (per 
Handzeichen). 
 
Die Mitgliederversammlung hat folgende neue Vorstandschaft 
gewählt: 
 
 1. Vorsitzender  Gabor Fischer (wie bisher) 

 2. Vorsitzender  Michael Riedel (wie bisher) 

 Geschäftsführer  Heinz Geistlinger (wie bisher) 
 Kassenverwalter  Rolf Geber (wie bisher) 

 Protokollführer  Thorsten Steinkopff (wie bisher) 
 Notenwart   Markus Grunwald (wie bisher) 
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 Pressewart   Georg Eck (wie bisher) 
 Beisitzer    Björn Bangert (wie bisher) 

 Beisitzer   Peter Seitz (wie bisher) 
 
Die Wahlergebnisse waren sehr eindeutig (einstimmig oder nur 
ein bis zwei Enthaltungen) und alle bisherigen Vorstands-
mitglieder wurden in ihren Funktionen wieder gewählt - ein 
eindeutiger Beweis dafür, dass in den letzten beiden Jahren eine 
gute bis vorzügliche Vorstandsarbeit geleistet wurde. 
 
Als letzte Aufgabe hatte der Wahlvorstand die Wahl der beiden 
Revisoren durchzuführen. Auch hier war Beständigkeit angesagt, 
denn Michael Hammer und Klaus Zörb wurden wieder als 
Revisoren gewählt. 
 
Der alte und neue 1. Vorsitzende Gabor Fischer übernahm 
anschließend wieder die Sitzungsleitung, dankte allen Mandats-
trägern für ihre weitere Unterstützung und gab einen Überblick 
über die im Jahr 2017 anstehenden Aktivitäten.  
 
Herauszugreifen sind dabei folgende Termine: Schnupperprobe 
für potentielle Sänger (im Februar), Frühjahrskonzert (am 1. 
April), Hochzeit Fam. Fischer (am 6. Mai), Vereinsausflug (am 20. 
Mai), Messe in Maria Kirchental (am 29. Juli), Chorreise 
Bregenzer Wald und Bodensee (vom 1. bis 3. September), „Auf 
Weihnachten zua“ (am 5. Dezember - Achtung: ein Dienstag) 
und das Adventssingen (am 17. Dezember Kirche St. Joseph). 
 
Für die Chorreise im Herbst 2017 und für die Jahresauftaktfeier 
2018 wurden von der Mitgliederversammlung die jeweiligen 
Zuschussanträge einstimmig genehmigt. 
 
Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurde berichtet, 
dass unser Notenkammerl in der ATSV-Halle eventuell verlagert 
wird und wir zudem in dem dann zur Verfügung stehenden Raum 
auch unsere Fahne lagern könnten. Hierzu sind jedoch noch 
Gesprächsergebnisse mit der Gemeinde abzuwarten.  
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Ein weiterer Punkt war, dass das bislang nicht abgehaltene 
Probeschießen bei den Adler-Schützen im Jahr 2017 stattfinden 
soll.  
 
Die Vorstandschaft erhielt noch den Auftrag, für die nähere 
Zukunft zusammen mit der Marktkapelle Kirchseeon und dem 
Trachtenverein Seetaler Kirchseeon einen „Bunter Abend“ zu 
planen.  
 
Und als letzter Punkt wurde die schlechte Akustik in der ATSV-
Halle angesprochen, die ggf. durch eine Choraufstellung im 
Zuschauerraum verbessert werden könnte. Die Vorstandschaft 
wird sich baldmöglichst mit diesem Thema auseinander setzen. 
 
Der neue (alte) geschäftsführende Vorstand: 
 

 
 
v.l.n.r.: Thorsten Steinkopf (Protokollführer), Rolf Geber (Kassenverwalter), Michael Riedel (2. 

Vorsitzender), Gabor Fischer (1. Vorsitzender), Heinz Geistlinger (Geschäftsführer) 
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Tätigkeitsbericht des Geschäftsführers Heinz Geistlinger 
 
Im Jahr 2016 hatte der Männerchor Markt Kirchseeon 

 32 aktive Sänger, 45 Proben, zwei Sonderproben 

 eine Generalprobe, zwei Konzerte, ein Stimmbildungsseminar 
 insgesamt 8 Auftritte mit durchschnittlich 23 Sängern 
Die wichtigsten Termine des Jahre 2016 waren: 
 
09.01.2016 Festlicher Jahresauftakt 

12.01.2016 Erste Chorprobe im Jahr 2016 

23.01.2016 Stimmbildungsseminar in Tulling mit Prof. Gropper 

29.03. bis 
02.04.2016 

Bad Feilnbacher Chorwoche mit Teilnahme von 
einigen Sängern 

10.04.2016 Tagesseminar zur Vorbereitung auf das Konzert 

16.04.2016 Frühjahrskonzert in der ATSV-Halle unter dem 
Motto „So klingt’s bei uns“ 

30.04.2016 Oberbayerische Meisterschaft in Tea-Kwon-Do  

05.05.2016 Vatertagsausflug nach Falkenberg 

07.05.2016 Vereinsausflug mit zwei Bussen nach Augsburg 

26.05.2016 Fronleichnamsprozession mit restaurierter Fahne 

29.07.2016 21. Thüringer Bratwurstessen bei Fam. Bangert 

09.09. bis 
11.09.2016 

Sängerreise in die fränkische Schweiz mit 
Übernachtung in Wohlmannsgesees und Besuch 
der Basilika Gössweinstein, des Wallfahrtsortes 
Vierzehnheiligen und der Domstadt Bamberg  

14.10. bis 
16.10.2016 

Ausflug des Sänger-Stammtischs in das 
Burgenland und Besuch der Fam. Koller 

01.11.2016 Allerheiligen, Singen am Pfarrfriedhof 

12.11.2016 Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag 
mit Gedenken am Kriegerdenkmal und anschl. 
Filmabend beim Brückenwirt 

13.11.2016 Sakrales Kreiskonzert „Laudamus“ in Grafing 

19.11. und 
20.11.2016 

Präsentationstage des Männerchors anlässlich des 
Kathreinmarktes in der ATSV-Halle 

04.12.2016 Probentag am Vormittag und am Spätnachmittag 
das vorweihnachtl. Konzert „Auf Weihnachten zua“ 

13.12.2016 Letzte Probe mit Glühwein bei Fam. Schauberger 

18.12.2016 Adventssingen in der Pfarrkirche St. Joseph 
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Sängerruhestand Nr. 1 - Herbert Aschauer 
 
Unser Ehrenchorleiter Herbert Aschauer wechselte zu Beginn des 
Jahres 2017 in den Sängerruhestand. Herbert ist seit dem Jahr 
1974 beim Männerchor, übernahm 1987 von Toni Martl die 

Chorleitung und erhielt nach mehreren 
Seminaren im Jahr 1994 die 
Anerkennung als staatlich geprüfter 
Chorleiter. Im Oktober 1997 folgte 
sein persönlicher Höhepunkt mit der 
Chorreise nach Rom. Unter seiner 
Chorleitung konnte der Männerchor 
ein Kapitelhochamt im Petersdom 
singen. Unvergessen der Empfang in 
den vatikanischen Räumen mit dem 
damaligen Kardinal Ratzinger und 
späteren Papst Benedikt XVI. Die 

Vorbereitungszeit war für Herbert Aschauer und die Sänger 
anstrengend, jedoch der Lohn dafür unbezahlbar. In den 
folgenden Jahren verstand es Herbert die Leistungsfähigkeit des 
Männerchors stetig anzuheben. Leider wurde im Jahr 2003 
Herbert schwer krank und musste deshalb den Chorleiterstab an 
Michael Riedel abgegeben. Mit enormen Fleiß und einer 
gehörigen Portion Zielstrebigkeit hat Herbert Aschauer die Folgen 
der Krankheit gut gemeistert und stand bis jetzt dem Chor als 
Sänger und Chorleiter-Vertretung zur Verfügung. Zeitgleich zu 
seinem 70. Geburtstag im Oktober 2009 wurde Herbert Aschauer 
aufgrund seiner Verdienste zum Ehrenchorleiter ernannt. Damit 
bedankte sich der Männerchor für seine selbstlose Art und 
vielfältigen Verdienste. So hat er - nach dem der Chor zeitweise 
keinen Proberaum hatte - das Dachgeschoss seines Hauses 
ausgebaut und im „Studio 2“ fanden Chor- und Einzelproben 
statt. Zusätzlich zu seiner Chorleitertätigkeit war Herbert viele 
Jahre Sänger beim „Kirchseeoner Fünfgesang“, bei den 
„Kirchseeoner Bauernfünfer“ und beim Kammerchor „Con Moto“.  
Der Männerchor wünscht seinem Ehrenchorleiter Herbert 
Aschauer einen wohlverdienten Sängerruhestand und für die 
Zukunft viel Gesundheit und ausreichend Zeit für 
Konzertbesuche. 
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Sängerruhestand Nr. 2 - Adi Binder 
 
Mit Adi Binder geht einer der 
verdienstvollsten Sänger in den 
Sängerruhestand. Adi ist vor mehr 
als 50 Jahren - im Jahr 1966 - als 
aktiver Sänger zum Männerchor 
Kirchseeon gekommen. Schon bald 
war er bei vielen Konzerten und 
Singspielen als Solist gefragt und 
dank seiner zusätzlichen schau-
spielerischen Fähigkeiten auch einer 
der Gründungsmitglieder der  im 
Jahr 2003 aufgelösten „Kirchseeoner 
Bauernfünfer“. Adi hat sich in der Vorstandschaft engagiert und 
auch in schwierigen Zeiten Verantwortung übernommen, so war 
er 2. Vorsitzender (1974 bis 1975), Protokollführer (1979 bis 
1987) und Beisitzer (1995 bis 2004) sowie lange Jahre Mitglied 
des Musikausschusses.  
Jetzt nach mehr als 50 Jahre aktives Singen heißt es Abschied zu 
nehmen vom Sänger Adi Binder. Das Sängerbladl wünscht Adi 
alles Gute für den weiteren Lebensweg, viel Gesundheit und 
weiterhin viel Freude mit dem Männerchor - wenn auch nicht 
mehr zusammen mit den anderen Sängern auf der Bühne. 
  
Sängerruhestand Nr. 3 - Erich Fuchs 
 

Auch mit Erich Fuchs verabschiedete 
sich ein verdienstvoller Sänger in den 
Sängerruhesstand. In und um 
Kirchseeon ist er bekannt als Sänger 
und - bis vor wenigen Jahren - als 
Programmansager, wie beispielsweise 
bei „Auf Weihnachten zua“. Erich ist seit 
mehr als 60 Jahren aktiver Sänger und 
hat dafür 2015 das Ehrenzeichen in 
Gold vom Deutschen Chorverband 
erhalten. Erich war Mitglied des 
„Kirchseeoner Fünfgesangs“, der in den 
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80er-Jahren über die Landkreisgrenzen hinaus sehr erfolgreich 
war. Als selbständiger Schreinermeister war Erich Fuchs im 
Landkreis sehr viel unterwegs. Privat bevorzugte er Südtirol und 
gerne den dortigen Wein. Dank seiner tiefen Stimme und seinem 
bayerischen Dialekt war er insbesondere in Volksmusikkreisen 
gerne gehört.  
Das Sängerbladl bedankt sich bei Erich Fuchs mit einem 
bayerischen „Vergelt’s Gott“ für die sehr lange Treue zum 
Männerchor und wünscht ihm viel Gesundheit und viele Freude 
im verdienten Sängerruhestand.   
 
Sängerruhestand Nr. 4 - Hans Lebmeier 
 
Als vierter im Bunde geht Hans 
Lebmeier in den Sängerruhestand. 
Hans ist im Jahr 1985 Mitglied und 
Sänger des Männerchors geworden 
und sang ausschließlich im 1. Bass. 
Viele Jahre war er im Kirchseeoner 
Berufsbildungswerk (BFW) be-
schäftigt und wohnte in Kirchseeon. 
Mit Eintritt in die Rente zog er nach 
München und musste jede Woche zur 
Probe und zusätzlich zu den 
Auftritten vom Münchner Westen 
anreisen. Hans Lebmeier war viele 
Jahre in der Vorstandschaft tätig (2. Vorsitzender, Ge-
schäftsführer und Beisitzer) und engagiert sich auch für den 
damaligen Sängerkreis Wasserburg-Ebersberg. Für 30 Jahre 
aktives Singer erhielt er 2015 die Goldene Ehrennadel des 
Bayerischen Sängerbunds.  
Das Sängerbladl wünscht dem Teddy-Bär (so der Spitznamen 
von Hans Lebmeier) alles Gute und viel Gesundheit im 
Sängerruhestand und hofft, dass er gelegentlich nach Kirchseeon 
kommt und den Männerchor besucht.       
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Schnupperprobe 
 
Während der Werbetage anlässlich des Kathreinmarktes 
(siehe Seite 6) gab es vielzählige Ansprachen und teilweise 
sehr intensive Gespräche mit potentiellen Sängern. Am 14. 
Februar war es dann soweit und die Anspannung war groß, 
ob die damals Angesprochenen auch wirklich zur 
Schnupperprobe kommen. Und tatsächlich kamen vier (!!) 
interessierte Männer zur Chorprobe. Sie fanden sehr schnell 
einen Platz (vorzugsweise war dieser in den hinteren 
Rängen) und waren - nach dem äußeren Eindruck zu 
schließen - sofort voll bei der Sache. Es bleibt abzuwarten, 
ob sich daraus eine „Sänger-Mitgliedschaft“ ergibt. Auf jeden 
Fall hat sich bereits jetzt das Engagement der „Sänger-
Werber“ im Herbst gelohnt. 
 

 
 

Impressum  
Herausgeber: Männerchor Markt Kirchseeon e. V. 
 Das Sängerbladl erscheint 2mal 

jährlich 
Chefredakteur: Georg Eck, 85614 Kirchseeon, 

Talweg 17, Tel. 08091/9896 
Redakteure: in dieser Ausgabe: ./. 
Redaktionsschluss: 10.03.2017 
Internet: www.männerchor-kirchseeon.de 

 



Sängerbladl - Ausgabe 1/2017                                                                                      Seite 24 
 

 
 

 
 


